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Niederschrift 
zur Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport 

 der Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 01.03.2010 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:30 Uhr 

Ort: im Großen Sitzungssaal des Rathauses, Auf'm Schloß 1 
 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Bürgermeister 
 Ufer, Uwe Bürgermeister    
 
Vorsitzender 
 von Polheim, Jörg    
 
Mitglieder 
 Bialowons, Andreas    
 Cosler, Thomas    
 Fink, Horst    
 Kewel, Alexandra    
 Kloppenburg, Jörg    
 Meine, Martin    
 Merz, Jürgen    
 Moritz, Frank    
 Schleife, Jens    
 Verwied, Guido    
 
Beratende Mitglieder 
 Grobe, Jutta    
 Suder, Klaus-Peter Pfarrer    
 
von der Verwaltung 
 Kirch, Michael    
 Müller, Bernd    
 Poranzke, Andrea    
 Waier, Kai    
 Wehner, Melanie    
 
Sachverständige 
 Alivesi, Jutta    
 Dickentmann, Beate    
 Franken, Susanne Vertretung für Herrn Gerd Püschel 
 Jacobs, Ingelore    
 Klur, Christiane    
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 Löwy, Jürgen    
 Mohr, Renate    
 
Es fehlten: 
 
Beratende Mitglieder 
 Jovy, Jürgen    
 
Sachverständige 
 Noppenberger, Stefan    
 Püschel, Gerd    
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 2. Nachtrag zum Vertrag Caritas OGS Betreuung FB II/1203/2010 

2 Erhöhung der Elternbeiträge OGS FB II/1204/2010 

3 Schülerbeförderungskosten/ Mietwagenbeförderung FB II/1205/2010 

4 Dependance eines Gymnasiums der Nachbarstädte für die 

Sekundarstufe 1 Klasse 5-7 

FB II/1206/2010 

5 Wirtschaftsgymnasium FB II/1207/2010 

6 Attraktivierung Heimatmuseum FB II/1208/2010 

7 925 Jahr Feier FB II/1209/2010 

8 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 2. Nachtrag zum Vertrag Caritas OGS Betreuung 

Vorlage: FB II/1203/2010 
  

Der Antrag der Caritas und die damit verbundene Kostensteigerung liegt allen 
Ausschuss Mitgliedern vor.  
Die Verwaltung informiert, dass ein gleichlautender Antrag zur Preisanhebung 
des Vereins Lernen Fördern vorliegt. Auch hier gab es seit 2006 keine Erhö-
hung. Der Ausschuss sah für beide Anträge keinen Diskussionsbedarf.  
  
Beschluss: 
Der Schulausschuss empfiehlt den 2. Nachtrag des Vertrages mit der Caritas 
und die damit verbundene Preissteigerung zum 01.08.2010. Analog hierzu wird 
auch ein Nachtrag des Vertrages mit dem Verein Lernen Fördern und die damit 
verbundene Preissteigerung zum 01.08.2010 erfolgen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
 
 

zu 2 Erhöhung der Elternbeiträge OGS 
Vorlage: FB II/1204/2010 

  
Die SPD Fraktion reicht einen weiteren Vorschlag zur Berechnung der Eltern-
beiträge ein. Die Verwaltung wird beauftragt, mit diesen Zahlen weitere Be-
rechnungsmodelle zu erstellen. Die vorliegenden  Modelle 1 und 4 scheiden 
aus. Die Verwaltung erarbeitet zwei weitere  Modelle auf der obengenannten 
Basis und fügt diese dem Protokoll als Anlage bei. Eine Entscheidung zur Be-
schlussempfehlung soll im nächsten Schulausschuss am 17.5.010 erfolgen.     
 
Beschluss: 
Der Ausschuss stellt die Fassung des Beschlusses zurück bis zur nächsten Sit-
zung am 17.5.2010. 
 
 

zu 3 Schülerbeförderungskosten/ Mietwagenbeförderung 
Vorlage: FB II/1205/2010 

  
Die Verwaltung weist nochmals daraufhin, dass es zur Beförderung der Kinder 
mit dem Taxi keine Rechtsgrundlage gibt und die Eltern hierauf keinen Rechts-
anspruch haben. Lediglich die Zahlung einer Kilometerpauschale von 0,13 Cent 
pro Kilometer bis zur nächsten Bushaltestelle muss geleistet werden, bei Vor-
liegen der entsprechenden Anspruchsgrundlage. Alle Ausschussmitglieder ga-
ben Ihre Zustimmung, dass die bestehenden Vereinbarungen zum Schuljahres-
ende auslaufen und die betroffenen Eltern entsprechend informiert werden.  
 
 



Seite 5 von 7 

Beschluss: 
Der Ausschuss hat Kenntnis genommen 
 
 

zu 4 Dependance eines Gymnasiums der Nachbarstädte für die Sekundarstufe 1 
Klasse 5-7 
Vorlage: FB II/1206/2010 

  
Herr Ufer berichtet über den Werdegang zu den Überlegungen zur Einrichtung 
einer Dependance eines Gymnasiums der Nachbarstädte. Es gibt hierzu ganz 
unterschiedliche Ansätze in den Überlegungen  Die Stadt Wipperfürth hat zwi-
schenzeitlich mitgeteilt, dass eine Dependance für ihr Gymnasium nicht infrage 
kommt. Die Stadt Radevormwald hingegen ist überzeugt, dass sich ein solches 
Konzept umsetzen lässt. Diese Angelegenheit wird geprüft und in die Erstel-
lung des Schulentwicklungsplanes  eingearbeitet. Herr Ufer stellt jedoch klar, 
dass eine Dependance nur eingerichtet werden wird, wenn sich ein Mehrwert 
für die Hückeswagener Schullandschaft ergibt.   
 
Beschluss: 
Der Ausschuss hat Kenntnis genommen. 
 
 

zu 5 Wirtschaftsgymnasium 
Vorlage: FB II/1207/2010 

  
Die Verwaltung berichtet, dass die Bezeichnung Wirtschaftsgymnasium von 
der Bezirksregierung untersagt wurde. Die neue und offizielle Bezeichnung 
lautet : 
Berufskolleg Hückeswagen 
Privatschule Bergischer Unternehmen 
Herr Ufer berichtet, dass im Schuljahr 2010/2011 mit einer Klasse und 24 
Schülern gestartet wird. Mit der Realschule wurde ein Gestattungsvertrag aus-
gearbeitet, der die Zusammenarbeit und Nutzungen  regelt. Aus dem Ausschuss 
gab es Fragen, die von der Verwaltung nicht sofort beantwortet werden konn-
ten. Hier wurde bei Herrn Schruff nachgefragt. 
 
Sollte ein Schüler das Abitur nicht bestehen wird er das Schuljahr ( einschl. 
Ausbildungsjahr )  wiederholen, genau wie an jeder anderen Schule auch.    
Wird ein Schüler den Ausbildungsvertrag nicht erfüllen und vorzeitig die Aus-
bildung abbrechen, ist auch die Möglichkeit das Abitur zu erlangen hinfällig. 
Eine finanzielle Regelung wird im Einzelfall besprochen.  
 
Für weitere Fragen, die das Berufskolleg Hückeswagen betreffen, wenden Sie 
sich bitte an Herrn Schruff, Herrn Dr. Marenbach von der Fa. Pflitsch oder den 
zukünftigen Schulleiter Herrn Dr. Schinner.    
 
Beschluss: 
Der Ausschuss hat Kenntnis genommen 
 
 
 



Seite 6 von 7 

zu 6 Attraktivierung Heimatmuseum 
Vorlage: FB II/1208/2010 

  
Die Verwaltung berichtet über die geplanten Änderungen zur Attraktivierung 
des Heimatmuseums. Die Museumsleiterin Frau Schützenmeister hat mit Un-
terstützung von Frau Martina Rey ein Konzept entwickelt, welches schrittweise 
bis 2013 umgesetzt werden soll. Es handelt sich hier um kleine Maßnahmen, 
die nach und nach durchgeführt werden und ihren Abschluss im Jubiläumsjahr 
2013 finden.       
 
Beschluss: 
Der Aussschuss hat Kenntnis genommen 
 
 

zu 7 925 Jahr Feier 
Vorlage: FB II/1209/2010 

  
Die Verwaltung berichtet, dass u.a. anlässlich der 925 Jahr Feier von den Schu-
len eine Stadtrallye geplant ist. Es gibt für jede Schule einen Fragenkatalog, der 
zu bearbeiten ist. Für die ersten drei gibt es Preisgelder zwischen 150,00 € und 
50,00 €.  
 
Beschluss: 
Der Ausschuss hat Kenntnis genommen.  
 
 

zu 8 Mitteilungen und Anfragen 
  

Die Verwaltung gibt dem Ausschuss zur Kenntnis, dass die bisher veröffent-
lichten Einwohnerzahlen aufgrund eines Zählungsproblems zu gering angege-
ben wurden.. Zur Zeit sind am Stichtag, 28.02.2010, 16.242 Einwohner gemel-
det.  Der allgemeine Rückgang der Einwohnerzahlen ist jedoch gleichgeblie-
ben.  
 
Die Einrichtung der OGS in Hückeswagen ist abgeschlossen und bis Ende des 
Monats wird der Verwendungsnachweis für die Bundesmittel erstellt. Es wird 
kein weiteres Geld für die OGS geben.  
 
Am Jahresende 2009 konnte die Stadt Hückeswagen für die Realschule und die 
Montanusschule Gelder aus den Restmitteln der IZBB Mitteln bekommen. Der 
Antrag war bereits im Juli 2009 gestellt worden. Innerhalb von 3 Wochen ge-
lang es der Verwaltung in Zusammenarbeit mit Realschule und Montanusschu-
le eine Gesamtfördersumme von fast 50.000 € zu investieren.     
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Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 15.03.2010 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Jörg von Polheim  Andrea Poranzke 
  Schriftführerin 
 
 
Kenntnis genommen: 
 
 
 
______________________________________ 
Bürgermeister o.V.i.A. 
 


